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Allgemein  

Als Eltern können Sie sich an der Lindenfeldschule aktiv am Schulleben beteiligen. Je nach 
Interesse und zeitlichen Möglichkeiten gibt es verschiedene Bereiche, in denen Sie die 
Schule und damit Ihr Kind unterstützen können. Mitmachen kann jeder! 
Ansprechpartner sind in allen Bereichen die zuständigen Klassenlehrer oder die Schulleitung.  
Hier gilt das Schulmotto „Wissen macht stark“, verschaffen Sie sich einen Überblick über 
Schule und lernen Sie Möglichkeiten kennen das Schulleben aktiv mit zu gestalten. 
 

Warum ist Elternengagement in der Schule wichtig? 
Die Mitwirkung von Eltern am schulischen Leben macht die Schule lebendiger, bringt neue 
Ideen, gestaltet den Schulalltag facettenreicher und stärkt die Kommunikation sowie die 
Zusammenarbeit zwischen Eltern und Schule. 
Außerdem haben Eltern einen rechtlichen Anspruch auf Vertretung im Schulelternbeirat, in 
der Gesamtkonferenz und Schulkonferenz. 
 
Im Folgenden finden Sie einen Überblick über verschiedene Bereiche, in denen Sie als Eltern 
mitarbeiten können. Natürlich sind wir auch für weitere Ideen der Zusammenarbeit offen. 
 

Elternabend 
Üblicherweise werden im Schulhalbjahr 1-2 Elternabende angeboten. Die Einladung erfolgt 
ca. 14 Tage vor dem Termin. Es ist sehr wichtig, dass Sie versuchen, regelmäßig an diesen 
Abenden teilzunehmen. Hier erfahren Sie alles zur aktuellen Klassensituation, den 
Lerninhalten und anstehenden Projekten. Sie haben die Möglichkeit andere Eltern und den 
Klassenlehrer kennenzulernen und Ihre Fragen zu stellen.  
 

Elternbeirat  
Wer? 
Alle Klassen wählen im 1. und 3. Schuljahr einen Klassenelternbeirat und einen Stellvertreter 
für die Dauer von 2 Schuljahren.  

Aufgaben 
 Vertretung der Elternschaft gegenüber Lehrer und Schule 

 Einladung zu Elternabenden (in Absprache mit dem Klassenlehrer) 

 Organisation von Klassenfesten und Aktionen (in Absprache mit dem Klassenlehrer) 

 Teilnahme an den Schulelternbeiratssitzungen (abends, ca. 2-3 mal im Jahr) 

 Bei Festen: Organisation der Kuchenspenden und Dienste innerhalb der Klasse 
 

Schulelternbeirat 
Wer? 
Alle Elternbeiräte bilden gemeinsam den Schulelternbeirat. 
Aus ihrer Mitte wählen die Mitglieder einen Vorsitzenden und einen Stellvertreter. Die 
Amtszeit beträgt 2 Jahre. 

Aufgaben des Schulelternbeirats 
 Anhörung und Mitbestimmung vor Entscheidungen durch die Schulkonferenz (siehe 

Aufgaben Schulkonferenz) 

 Treffen ca. 2-3 mal im Jahr 

 Aktuelle schulische Informationen an die Eltern in den Klassen weitergeben 



Aufgabe des Schulelternbeiratsvorsitzenden 
 Einladung und Moderation der Elternbeiratssitzungen (in Absprache mit der 

Schulleitung) 

 Gemeinsame Treffen mit Schulleitung und Fördervereinsvorsitz 

 Beratende Funktion bei Gesamtkonferenzen (wenn möglich) 

 Teilnahme an Kreiselternbeiratssitzungen  

 Organisation der Dienste und Bewirtung bei Schulfesten usw. 
 

 

Schulkonferenz 
Wer? 
Die Schulkonferenz besteht aus 5 Lehrern, 5 Eltern und der Schulleitung.  
Der Schulelternbeirat (alle Elternbeiräte der Klassen) wählt die Elternvertreter aus der 
Elternschaft für die Dauer von 2 Jahren. Aufstellen lassen kann sich jeder, nicht nur der 
Elternbeirat. Sollte ein Vertreter vor 2 Jahren ausscheiden, gibt es Ersatzmitglieder, welche 
nachrücken. 

Aufgaben 
 Beratung und Zustimmung  in allen wichtigen Angelegenheiten der Schule 

- Schulprogramm 
- schulinterne Grundsätze 
- Schulordnung 
- Teile der Schulorganisation 

 Teilnahme an den Schulkonferenzen ca. 2 mal im Schuljahr (abends) 

 Teilnahme an den Gesamtkonferenzen mit beratender Funktion (wenn möglich) 
 

 
Bücherei 
Wer? 
Jeder der Zeit und Lust hat. Möglich sind alle Tage und Pausen. 

Aufgaben 
 Öffnung der Bücherei während der Pausen 

 Bücherverwaltung 
 
 
 

AGs 
Wer? 
Jeder der möchte und Interesse an einer bestimmten Sache hat, kann in einem Vorgespräch 
mit der Schulleitung Kontakt aufnehmen. Wer eine AG eigenverantwortlich leiten möchte, 
verpflichtet sich zur Aufsicht über die Schüler und muss der Schulleitung ein 
Führungszeugnis einreichen. 

Aufgaben 
 Leitung einer zeitlich festgelegten AG 

 Aufsicht über die Schüler 

 Ausschreibung der AG im AG-Heft 
 



Projektwoche 
Die Projektwoche findet alle 2 Jahre statt. 
Am Freitag findet in der Regel am Nachmittag eine Projektpräsentation statt. 

Wer? 
Jeder der Zeit und Lust hat, möglich sind alle Tage. Sie können ein Projekt 
eigenverantwortlich leiten oder andere Projektleiter unterstützen (auch tageweise). 
 

Förderverein der Lindenfeldschule 
Wer? 
Jeder kann Mitglied im Förderverein der Lindenfeldschule sein.  
Es handelt sich um einen gemeinnützigen Verein, welcher eng mit der Schule 
zusammenarbeitet. Ziel ist es, der Schule und den Schüler durch finanzielle Unterstützung 
zusätzliche Hilfen und Möglichkeiten zu bieten. 
Mitgliederversammlungen finden ca. 1-2 Mal im Jahr statt. Zu diesen Sitzungen ist jedes 
Mitglied eingeladen und auch stimmberechtigt. 
Die Mitglieder wählen aus ihrer Mitte einen Vorstand aus Vorsitzendem, Stellvertreter, 
Rechner und Protokollant. 
Der Förderverein unterstützt Familien durch Kostenübernahmen, bezahlt regelmäßig 
Busfahrten, Pausenhofgeräte, besonderes Unterrichtsmaterial usw. 

Aufgaben des Vorstands (und der Mitglieder) 
 Mittelbeschaffung für die Schüler der Lindenfeldschule 

 Spendenverwaltung 

 Mitarbeit bei Festen 

 Organisation von eigenen Aktionen 
 

 

Elternschatz 
In der Elternschaft findet sich oft ein großer Schatz an Dingen, die die Schule bereichern 
können. Die Möglichkeiten sind dabei ganz vielfältig. Üben Sie zum Beispiel einen 
bestimmten Beruf aus, der für die Kinder interessant sein könnte (Bäcker, Zahnarzt, Landwirt 
usw.) oder haben Sie bei sich zu Hause oder im Bekanntenkreis besondere Dinge zu 
besichtigen/besuchen. Wir sind für alle Projekte offen, bitte sprechen Sie einfach die 
Klassenlehrkraft bei einem Elterngespräch an. 
 
 
Ich würde mich auch über Ihre Unterstützung freuen. 
Melden Sie sich einfach! 
 
 
Corinna Palmy 
Schulleiterin 
 


